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Haftungsauschluß


Die hier zuvor gegebenen Informationen dienen der Information über Methoden zur Selbsthilfe, die auch für andere Menschen anwendbar sind. Die Methoden haben sich seit vielen Jahren bewährt, doch eine Erfolgsgarantie kann nicht übernommen werden. Die vorgestellten Methoden von Grigori Grabovoi sind mentale Methoden der Ereignissteuerung. Sie basieren auf der individuellen geistigen Entwicklung.


Jeder, der diese Methoden für sich oder andere anwendet oder auch weitergibt, handelt in eigener Verantwortung.


Die Nutzung des hier vorgestellten Inhaltes ersetzt nicht den Arztbesuch und das ärztliche Tun in Form von Diagnose, Therapie und Verschreibungen. Auch die Absetzung verschriebener Medikamente darf aus dem Inhalt dieser Schrift nicht abgeleitet werden.


Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, daß diese Steuerungen keine „Behandlung“ im konventionellen Sinne darstellen und daher die Behandlung durch Ärzte nicht einschränken oder ersetzen sollen.


Im Zweifelsfall folgen Sie also den Anweisungen Ihres behandelnden Arztes, oder eines sonstigen Mediziners, oder Apothekers Ihres Vertrauens!


(Und erzielen dementsprechend die konventionellen Ergebnisse.)
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ERGÄNZENDE STEUERUNG


FÜR DIE AUSÜBUNG DER AUFERSTEHUNG


Die Auferstehung ist die Wiederherstellung des Seelengedächtnisses dem Aufbau des Körpers entsprechend


Ich praktiziere Auferstehung seit Juli 2001. Ich sehe sie nicht als etwas Besonderes, sondern als eine ganz normale und natürliche Erscheinung.


Als ich meine Arbeit Grigori Petrovich gezeigt habe, hat er ganz wenig dazu gesagt: „Dieser Auferstandene ist am nächsten“ oder „Hier gibt es noch einen Balancekörper“. Ausgerechnet diese kurzen Bemerkungen haben mich dazu gebracht, nachzudenken, was ich noch tun kann, welcher Steuerung ich die Aufzuerstehenden noch unterziehen kann.


Ich habe das Buch „Die Auferstehung von Menschen und das ewige Leben sind nunmehr unsere Realität!“ noch mal gründlich gelesen und überarbeitet - in Bezug auf die Ausübung der Auferstehung. Ich habe die Information über die praktischen Arbeiten unterstrichen, dann in eine gesonderte Datei gespeichert und ausgedruckt. Jetzt ist die Information für mich leicht zugreifbar.


Als ich mit den Menschen, die bereits seit langem Auferstehung ausüben, gesprochen habe, habe ich mich jedes Mal gewundert, dass sie nicht in Besitz solcher Information über die Ebenen der Auferstehung sind, ganz zu schweigen von vielem anderen. Deswegen möchte ich denen, die Auferstehung ausüben oder in Begriff sind, es zu machen, einen Rat geben: nachdem sie nach den „Methoden der Auferstehung“ gearbeitet haben, das Buch „Die Auferweckung“ aus der Sicht der praktischen Auferstehung noch einmal aufmerksam zu lesen, die ganze Information über die praktische Steuerung zu unterstreichen und diese mehrmals durchzuarbeiten.


1. DIE METHODEN DER AUFERSTEHUNG


Die Methoden der Auferstehung betreffend kann ich sagen, dass es einen Sinn macht, sie alle nicht weniger als 2 Mal durchzuarbeiten. Allesamt „stellen sie eine Wesenheit dar.“ Dadurch wird die umfangreichste und beständigste Auferstehungsstruktur erschaffen, die die gestellten Aufgaben vollständig erfüllt.


„ Wenn die Konzentration der Information einen bestimmten Wert erreicht, fängt dieser Informationsumfang an, sich dem Menschen unterzuordnen. In dieser Situation wird die Weltstruktur geändert“ (3).


Die Methoden, die Sie nicht ganz verstehen, können vorläufig zurückgelegt werden oder Sie können die Information über eine unklare Methode in eine Sphäre unterbringen, diese Sphäre in einer anderen Sphäre platzieren, die sich über Ihrem Kopf befindet (und einen Durchmesser von 2 cm hat), und dann diese Sphäre in Bezug auf sich entpacken. Im Endeffekt sollen Sie sich im Inneren einer Sphäre (mit dem Durchmesser von 1 Meter) wieder finden. In einiger Zeit wird die unklare Methode klar.


Als ich mit dem ersten Auferstehenden - Andrey - gearbeitet habe, habe ich nur die Methoden angewendet, die zum damaligen Zeitpunkt für mich verständlich waren. Nach 4 Monaten - als ich bereits mit der vierten Auferstehenden - Irina - gearbeitet habe, habe ich bereits alle Methoden angewendet, und nicht nur für Irina, sondern für alle drei Auferstehenden und dabei habe ich gemerkt, dass meine Arbeit gründlicher und abwechslungsreicher geworden ist. Fast alle Methoden wurden für mich verständlich und zugänglich, da ich jeden Tag die Kassetten mit den Vorlesungen von Grigori Petrovich gehört habe, und mein Wissensschatz wurde ständig größer. Diese Vorlesungen strukturieren das Bewusstsein nach dem System der Rettung und harmonischen Entwicklung und haben eine heilende und lehrende Wirkung.


2. WIE KANN MAN PRÜFEN, OB DIE AUFERSTEHUNG STATTGEFUNDEN HAT ?


Es ergab sich eine Frage: ob jemand meine ehemalige Bekannte Irina auferstehen lässt. Ihr Bild ist erschienen, während ich mit den Jungs gearbeitet habe, als ob sie mich bitten würde, sie in die Arbeit aufzunehmen. Ich habe Grigori Petrovich gefragt, ob jemand mit ihr arbeitet. Er hat mir geraten - sogar wenn jemand mit ihr bereits arbeitet - mit meiner Arbeit die Steuerung zu ergänzen und eine zusätzliche Steuerung in Bezug auf die Auferstehung durchzuführen.


Prüfen, ob der Mensch die Struktur der Auferstehung betreten hat, kann man auf folgende Weise: man soll das Bild der „verdunkelten Fensterrahmenöffnung“ betrachten - ob es dort den Auferstehenden gibt. Wenn der Auferstehende in der Rahmenöffnung des Fensters steht, heißt es, dass er die erste Ebene der Auferstehung hinter sich hat.


Ich habe versucht, das Bild von Irina in der Fensterrahmenöffnung zu finden. Ich konnte es dort nicht sehen und es war nur eine leichte Kontur links am Rand des Fensters zu sehen. Das habe ich als eine Bitte um Auferstehung verstanden.



3. DER AUSGANG EINES SPHÄRENARTIGEN SEGMENTS


„ Wenn die Arbeit in Bezug auf die Auferstehung angefangen hat, findet die ursprüngliche Materialisation des Bewusstseins in eine kugelartige Form und dessen Ausscheidung in die Informationskarkasse des Planeten statt“ (3).


Technologisch sieht es folgendermaßen aus: die Sphäre des Bewusstseins (B), die sich im physischen Körper des Auferstehenden befunden hat, soll in die Sphäre „der Informationskarkasse des Planeten“ (IKP) eingeführt werden;
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„Es kommt die Phase der Erschaffung der materiellen Struktur um die Seele herum (der physischen Hülle). Nachdem diese Sphäre die Informationskarkasse des Planeten passiert hat, kann sie auf den nächsten Fötus projiziert werden (dann wird ein Kind geboren) oder auf die Struktur der Auferstehung“ (3).


Technologisch sieht es folgendermaßen aus: die Sphäre der Struktur des Bewusstseins (B) soll in die Sphäre der „Struktur der Auferstehung“ (SA) eingeführt werden:
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Eine Frau, die bereits über ein Jahr gearbeitet hat, hat mich gefragt: „Was ist, wenn der Auferstehende in den nächsten Fötus projiziert wurde?“ Sie müssen wissen, dass es unmöglich ist, da Sie durch Ihre Arbeit Ihren Auferstehenden in die Struktur der Auferstehung geführt haben und diese durch tägliche Steuerung verstärken, sättigen und informieren.


4. DIE INFORMATIONSMATRIX EINER PERSÖNLICHKEIT


[image: ] „Die Aufgabe liegt darin, die Realität vom Virus zu befreien (vom „ Virus “ des Todes) und sie dadurch zu normalisieren... Wenn wir die Realität vom Tod befreit haben, bekommen wir die Realität so, wie sie sein soll.


Der Virus hat einen bestimmten Farbton. Man kann diesen beeinflussen, sein Farbspektrum verändern und ihn ausgleichen und dadurch die Realität vom Virus befreien “ (3).


Technologisch sieht es folgendermaßen aus: man muss die Farbe der „ Viren “ des Todes im Kollektivbewusstsein sehen können und sie in eine silbrig-weiße Farbe ändern.


[image: ] „Derjenige, der nicht gestorben ist, hat eine absolut durchsichtige Informationsmatrix, die einen freien Zugang zu allen Formen des Bewusstseins sowie der Materie hat. Dagegen hat die Matrix des Auferstehenden noch die Strukturen, die mit dem Element der Zerstörung der Materie zusammenhängen. Dieses Element ist meistens zäh und roh “ (3).


Die Steuerung: die „Informationsmatrix der Persönlichkeit des Lebenden“ (IMP), die als die Norm für den Lebenden zu sehen ist, soll auf die „Informationsmatrix der Persönlichkeit des Auferstehenden“ (IMPA) aufgelegt werden, danach sollen die Zentren kongruiert werden.
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5. HERANZIEHEN/GEWINNUNG DER GANZEN AUßENINFORMATION


Wenn die Information durch den direkten Sehenskanal nicht zu bekommen ist, muss man mit den Zeichen der Situation arbeiten. Dafür müssen Sie die Frage oder Aufgabe mit den Schlüsselwörtern richtig formulieren und beobachten, wann diese in den Zeichen der Situation erscheinen. Die Antwort kann durch jede beliebige Außeninformation kommen (Werbungsschild, Wörter aus einem Gespräch, Information in einer TV-Sendung, Hinweise durch Zahlen...). In diesem Prozess hilft Ihnen die ganze Welt (die Methoden der Auferstehung: 46,47,48). Zum Beispiel, habe ich im Traum gesehen, dass Wladimir mich gebeten hat, ihn auferstehen zu lassen: „Worauf wartest du, arbeite auch mit mir“ und er hat mich zu seinem Haus geführt, damit ich mit seiner Schwester sprechen kann. Den ganzen nächsten Tag habe ich unter dem Eindruck, den dieser Traum hinterlassen hat, gestanden. Letzten Endes habe ich mich dazu entschlossen, zu seiner Schwester zu fahren. Mir wurde an diesem Tag der Weg gezeigt - der Übertragungskanal wurde geöffnet.


Unterwegs habe ich Gott und die Welt um Hilfe gebeten, da ich vergessen hatte, in welcher Etage und welchem Hauseingang sie wohnt, da ich sie bereits seit 30 Jahren nicht besucht hatte. Das Zeichen der Situation hat mich beruhigt, es war das Nummerschild des meinen Bus überholenden Autos - 888.


Ich steige aus dem Bus aus, stehe an der Haltestelle und es gießt in Strömen - ein guter Anfang. Was jetzt? Ein Mann überquert die Straße und schreit zu jemandem: „Der Fahrstuhl steht auf dem 9. Stock“. Das heißt, ich muss in die 9. Etage. Danke. Ich laufe ein langes Haus entlang, es gibt keine Menschenseele auf der Straße. Welcher Hauseingang? Ein Mann steigt aus dem Auto aus. Ich frage ihn: “Wissen Sie zufällig, wo die Rjasanovs wohnen?“ Er zeigt auf den Hauseingang neben mir - Nr. 7- und sagt mir die Wohnungsnummer - 250. Es stellt sich heraus, dass seine Wohnung unter der Wohnung meiner Bekannten liegt. Danke Gott!


Es gibt niemanden in der Wohnung. Ich stehe und warte. Ich habe das Gefühl, dass Wladimir sich in der Nähe befindet. Was soll ich weiter machen, wie lange soll ich noch warten? Eine Frau kommt aus dem Haus und fragt mich, ob sie etwas für mich tun kann; dann sagt sie, dass die Rjasanovs auf Reisen sind, aber sie kann ihnen meine Telefonnummer weiterleiten. Dann haben wir mit der Schwester von Wladimir telefoniert und uns getroffen... Das ist alles.


Die Welt zeigt immer den Weg und hilft, man muss sich nur Gott anvertrauen und auf die Zeichen der Situation aufpassen.


6. DIE ARBEIT MIT DEM BEWUSSTSEIN


„Natürlich, hat der Auferstehende sein eigenes Bewusstsein, doch geschieht während des Auferstehungsprozesses in gewisser Weise der Aufbau seines Bewusstseins. Das Niveau des Bewusstseins des Auferstehenden hängt davon ab, wie viel Arbeit sowohl in seinem Inneren als auch rings um ihn herum gemacht wurde ... von der Qualität und dem Umfang dieser Arbeit“ (3).


[image: ] Um das Bewusstsein des Auferstehenden (BA) aufzubauen, kann man ihm eine der Ebenen des wahren, des kosmischen Bewusstseins (WB) übergeben, das seiner Norm entspricht:


a) das Bewusstsein der Art „Kristall“ - in die Sphäre das Bild des Kristalls hoher Qualität (das Bild selbst muss nicht erschaffen werden, da man dafür viel Zeit braucht, einfach die Sphäre informieren - „das Bewusstsein der Struktur der Art „Kristall“) einfügen,


b) das Bewusstsein der Art „Gewässer“ (das Bewusstsein der Weisheit) - in die Sphäre das Bild des Ozeans einfügen,


c) das Bewusstsein der Struktur der Art „Lichtquelle“ (die höchste Art des Bewusstseins).
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„Die Auferstehung ist das Erkennen des wahren Bewusstseins “ (3).


Für die schnelle Adaptation des Bewusstseins des Auferstehenden (BA) ans Leben in der Gesellschaft kann man folgende Steuerung durchführen:


- die Wissensübermittlung nach der „Technologie der Auferstehung“ (TA),


- die Übermittlung der „Information über das Leben“ (IL) mit allem von Ihnen sowie anderen Menschen gesammelten Wissen.
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7. DIE HILFE FÜR DAS BEWUSSTSEIN DER VERWANDTEN


„ Wenn wir in das Kollektivbewusstsein eine Richtlinie einfügen, die besagt, dass Vernichtung nicht möglich ist, dass man alle auferstehen lassen muss und dass das Leben ewig sein muss, dann wird alles genau auf diese Weise laufen “ (3).


Die Arbeit mit dem Bewusstsein der Verwandten ist für die Beschleunigung und Unterstützung des Auferstehungsprozesses notwendig. Das notwendige Wissen muss unmittelbar während des Gesprächs oder durch das Lesen der Bücher von Grigori Grabovoi übermittelt werden, damit das Bewusstsein von Verwandten dem Auferstehenden hilft, sich schnell und aktiv zu regenerieren. Nach meinem ersten Gespräch mit der Schwester von Wladimir war sie eine Zeit lang in Hochstimmung. Sie hatte sogar an einem bestimmten Zeitpunkt die Seele von Wladimir berührt und hatte bis Ende des Tages eine gute fröhliche Laune. Aber nach einer Woche hatte sie plötzlich wieder Zweifel: „Ob das stimmt? Was hat es für einen Sinn? Ich muss darüber nachdenken...“ - und das Lesen des Buches „Der Retter“ wurde zurückgelegt.


Die Frau eines anderen Auferstehenden - Andrey - hat mir offen gestanden, dass sie an Gott nicht glaubt. Als ich nach diesem Treffen nach Hause gegangen bin, habe ich ein Mädchen gesehen, das mir gegenüber gesessen hat. Sie hatte zwei Nelken. Das war ein Zeichen dafür, dass die Ehefrau ihren Mann innerlich so zu sagen aufgegeben hat, sie hat ihn endgültig begraben.


Es ist traurig, aber wahr. Unser erfolgloses Gespräch mit der Frau von Andrey hat mich traurig gemacht. Und auch in dieser Situation hat das System der Zeichen-Hinweise für weiteres Handeln funktioniert. Erster Hinweis. Beim Verlassen der U-Bahn habe ich deutlich gehört, wie ein Mann seine Frau gefragt hat: „Soll ich Andrey zu dir schicken?“ (Wir haben ihn immer Andrey genannt). „Ja, natürlich“ - erwiderte ich innerlich.


Zweiter Hinweis. An diesem Abend hat uns die Mutter von Andrey angerufen (sie ruft uns sehr selten an) und gesagt: „Sie wehrt sich zu glauben, dass er nicht mehr da ist; sie wartet immer noch auf ihn, es kommt ihr so vor, als ob er jeden Moment durch die Tür reinkommt“. Das hat mich endgültig beruhigt und Kraft gegeben - ich muss weiter arbeiten.


Als die Frau von Andrey das Buch „Der Retter“ durchgeblättert hat, hat sie Krach mit der Mutter von Andrey gemacht, weil die Mutter glaubt, dass ihr Sohn noch lebt, und auf ihn wartet. Die Frau hat mich gebeten, sie mit ihrem Kummer allein zu lassen“. Bis auf weiteres.


Ich habe Grigori Petrovich über die Reaktion von Verwandten meines Auferstehenden erzählt. Er hat mir erklärt, dass man im ersten Moment die Ereignisse durch Herz und Seele wahrnimmt, dann - wenn der Mensch anfängt, das Geschehene logisch zu erklären - schaltet sich das übliche Weltbild ein. „Das Wichtigste ist es, die psychologische Barriere des Kollektivbewusstseins zu überwinden “.


Deswegen können Sie eine bestimmte Hilfe in Bezug auf die Wiederherstellung des kreativen Bewusstseins und auf die Veränderung des Weltbildes der Verwandten leisten, nämlich: die Sphäre des Bewusstseins und der Seele beleuchten, das Wissen über die Auferstehung, Rettung und harmonische Entwicklung ins Bewusstsein einfügen - „Vernichtung ist unmöglich“, „Wir müssen alle auferstehen lassen“, „Das Leben soll ewig sein“ - und das Bewusstsein in die Strömung der Ewigkeit einschließen - bis sich in der Sphäre eine Kristallstruktur gebildet hat (man kann sehen, dass die Sphäre in einzelne Waben mit regulären idealen Kanten, die schillern und schimmern, geteilt ist.


8. DAS SYSTEM PARALLELER BILDSCHIRME


„ Die Zeit kann als ein System paralleler Bildschirme betrachtet werden. Das heißt, man kann einfach hinter den gewünschten Bildschirm - wo der Mensch am Leben ist - gehen und die Information darüber in unsere Zeit übertragen, mit anderen Worten, man soll eine einfache Umsetzung machen “ (3).


Ich habe diese Technologie an einem Strand ausgeübt.


In der Ferne, auf dem silbernen Wasserspiegel, sind viele Segelschiffe geschwommen. Ich habe mir vorgestellt, dass ihre genau der Horizontlinie entlang angeglichenen Segel das System paralleler Bildschirme sind. Ich habe das Steuerungsziel eingestellt - den Ausgang in die Zeit, die ich brauche, und den Übertrag des Objektes in die aktuelle Zeit. Der Lichtimpuls sowie die gestellte Aufgabe sind die von der Sonne bestrahlten Segel. Die Umstellung in der Zeit hat ein starker Wind ausgeführt. Einem Segelschiff ist es gelungen zu entkommen, es ist fortgeschlittert - getrieben durch den Wind - und hat alle anderen Schiffe überholt. Auf dem Sehbild ist ein Bindfaden erschienen. Es ist eine lebendige Arbeit mit Bildern und Zeichen.


Technologisch sieht es folgendermaßen aus: man muss sich Flächen vorstellen - die Bildschirme vor sich - die in die entfernte Ewigkeit gehen. Man soll einen nach vorne gerichteten Strahl zusammen mit der gestellten Aufgabe durch die Bildschirme durchgehen lassen und in die Zeit, in der der Mensch am Leben ist, eintreten. Den hell - weißen vom Lichtstrahl beleuchteten Bildschirm muss man nach vorne übertragen - wie ein weißes Blatt Papier - und in den Raum vor dem Menschen stellen werden, in dem die Umsetzung in die physische Realität stattfindet.


9. ABSETZEN DES WEGGEHENSPUNKTES


„Die Phase des Weggehens stellt einen autonomen Bereich dar, mit anderen Worten den Bereich, der von anderen Bereichen unabhängig ist. Aus diesem Grund kann man die Phase des Weggehens ruhig absetzen “ (3).


Die Steuerung: zunächst müssen 4 Sphären gebildet werden - die „Vergangenheit“ (V), der „Punkt des Weggehens“ (PW), die „aktuelle Zeit“ (AZ) und die „Zukunft“ (Z),


- dann muss man den „Punkt des Weggehens“ auflösen, das kann man entweder durch Belichtung der gegebenen Sphäre oder durch Reduzieren der gegebenen Information auf einen Punkt - die Auflösung - erreichen,


- die restlichen Sphären müssen in die Sphäre der „laufenden Realität“ eingefügt und ihre Zentren stabilisiert werden.


„Die Ewigkeit des Lebens geht aus der Zusammenlegung der gesamten Zeit im laufenden Moment hervor “ (3).
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Mit der Schwester vom Auferstehenden Wladimir sind wir zum Friedhof gegangen. Am Ende des Grabs gab es ein kleines Loch - ein Ausgang aus dem Ameisenhaufen, dort hat ein Ausstoß der Sphäre der ursprünglichen Materialisation des Bewusstseins stattgefunden. Sein Grab war leer, das Innere war weiß. Man konnte es sehr gut sehen und fühlen im Vergleich zu den anderen vier Verwandten, die am gleichen Ort begraben worden sind. Am Grab war keine sichtbare Information über den Tod - kein Schild mit den Todesdaten - zu sehen. Die Schwester hat erklärt, dass der Gedenkstein von Wladimir beim Begraben eines der Verwandten abgerissen wurde. Das heißt, dass die Aufgabe, ihn in der Zeit auferstehen zu lassen, bereits gestellt wurde.


10. DIE BILDUNG DER ZEIT


[image: ] Grigori Petrovich schreibt in seinem Buch: „Diejenigen, die uns verlassen haben, nehmen die Zeit als Lauf bestimmter Information wahr, als Flusslauf, den sie in die Richtung des Lebens heraustragen “.


Die Steuerung:


- das Bild des Flusses in der Sphäre vorstellen - es ist der Fluss der Zeit, der in die Richtung des Lebens fließt (man kann in der freien Natur arbeiten: beobachten Sie einen schnellen Flusslauf und prägen Sie sich das Bild des Auferstehenden in den Kopf ein),


- das Bild des Auferstehenden in die Sphäre einfügen,


- das Bild der sich entwickelnden Zeit in der Sphäre vorgeben.
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[image: ] „Der Informationsumfang der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft ... wenn alle drei selbständigen Systeme vereint sind, realisiert sich ein gewisses Prinzip der Dreifaltigkeit und in diesem Fall wird das System des Zusammenhangs zwischen dem Auferstehenden und der äußeren und inneren Welt erschaffen“ (3). Die Technologie - 3 Sphären bilden und diese in eine Sphäre verbinden:


- die „Vergangenheit“ (V) - es ist die Information über die zur Verfügung stehenden Ereignisse des gegebenen Menschen,


- die „Gegenwart“ (G) - es ist die Technologie der Auferstehung,


- die „Struktur der Information der Zukunft“ (Z) - es ist der Aufbau der Zukunft in der gewünschten Richtung.


[image: ]



11. DIE ARBEIT MIT ENERGIEINFORMATIONSSTRUKTUREN


Wenn der Auferstehende auf die 3. Ebene der Auferstehung übergegangen ist, kann man die Information über die Energieinformationsstrukturen in regelmäßigen Zeitabständen einfügen. Diese Steuerung wird durch die Visualisierung und Belichtung aller biologischen Strukturen in der Sphäre ausgeführt - vom physischen bis zum Nirwanakörper (mehr dazu im Vortrag „Über einige Technologien im Bereich der Übermittlung des ursprünglichen Wissens nach der Steuerungsmethode“).


Um aktive Hilfe im Bereich der Auferstehung zu leisten, kann man entsprechende Kirchenrituale und Bräuche durchführen, was den Prozess des Zusammenbaus unterstützt und beschleunigt. Zum Beispiel, ein Gottesdienst über Glückseligkeit - die Auferstehenden erzählen, dass sie solche Unterstützung fühlen und dafür sehr dankbar sind. Als Ergebnis erscheint im Biofeld des Auferstehenden Licht und vergrößert das Feld.


Meine Zuhörerin, die sehr aktiv ihren Mann auferstehen lässt, hat mir erzählt, dass sie am 40. Tag seines Todes einen Gottesdienst zum Andenken bestellt hat.


„Wie kann es sein! Sie möchten ihn so schnell wie möglich auferstehen lassen, wir haben uns beeilt, damit wir bis zum 40. Tag fertig werden, aber Sie widersprechen jetzt sich selbst“.


Nach unserem Gespräch hat sie ein paar Tage gebraucht, um darüber nachzudenken und vielleicht sich selbst umzustimmen. Danach hat sie einen Gottesdienst zur Genesung ihres Mannes bestellt. Er war ihr dafür sehr dankbar, er hat gesagt, dass „es seiner Seele besser ging“.


Es gibt noch eine Methode, den Körper nach Farben einzustellen - die Einstellung energetischer Systeme. In diesem Fall entsprechen die Farben der Sphären den Farben der Chakras.


Man bildet vor sich eine Sphäre, in die man das Bild des Menschen einfügt. Die Steuerung muss man mit der roten Sphäre anfangen (Muladhara-Chakra), damit der Körper auf die höhere Vibrationsfrequenz allmählich übergehen kann. Die Farbsubstanz fängt an, in der Sphäre quasi zu atmen - sie schrumpft, sie rollt die Dunkelheit zusammen bis diese zu einem Punkt wird. Wenn sie sich öffnet, füllt sie die ganze Sphäre mit einer hellen intensiven roten Farbe. Dann wird die Sphäre mit Orangefarbe gefüllt (Svadhisthana), dann - mit gelber Farbe (Manipura), dann - mit grüner (Anahata), danach - mit hellblauer und mit blauer Farbe. Wenn wir mit der siebten Farbe arbeiten, sehen wir, dass es einige Übergänge gibt: aus einer Violettfarbe in Fliederfarbe und dann in eine silbrig-weiße Farbe.


Diese Reihenfolge der Farbsteuerung kann in der Behandlung der Menschen angewendet werden, da sie den Körper normalisiert.


12. DER AUFBAU DER DATENBANK DER EREIGNISSE


„Eine richtige Gedankenform kann die Umwelt positiv verändern“ (3). Um den Auferstehenden richtige Bedingungen für ein normales Leben geben zu können, muss man vor sich in der Sphäre Folgendes visualisieren:


- seine Geburtsurkunde,


- Dokumente,


- eine Wohnung (für die Steuerung kann man die Methoden der Materialisation oder die Arbeit des Kristallmoduls anwenden),


- ein Diplom - wenn es um ein bestimmtes Alter geht, soll man den Beruf mit dem Auferstehenden abstimmen, ihn fragen, welche Ausbildung er haben möchte,


- einen Arbeitsplatz,


- einen Führerschein,


- ein Auto...


Hier muss man nicht unbedingt mit Bildern arbeiten, die notwendige Information kann man einfach bestimmen.


Die ganze aufgebaute Information (I) muss man in die „Informationsmatrix der Persönlichkeit des Auferstehenden“ (IMPA) einfügen.


[image: ]


„In der Praxis sieht es wie das Schulen der Realität aus... Das Ziel des Schulens ist wie folgt: man muss die Realität so schulen, dass sie anfängt, sich danach zu richten und - als Ergebnis - die Auferstehung realisiert. Mit anderen Worten ist die Realität in diesem Fall als eine steuerbare und schulfähige Umwelt zu sehen “ (3).


13. AUS DER SICHT DER NUMEROLIGIE


Einen meiner Auferstehenden -Wladimir - begleitet immer die Zahl „7“: er ist am 7. März ums Leben gekommen, sein Hauseingang hat Nummer 7, die Summe der Zahlen seiner Wohnungsnummer ist 7: 250 —> 2 + 5 + 0 = 7. Die Zahl 7 „hat eine Vibrationsstruktur von Weihnachten. Es ist eine sehr starke Unterstützung. Hier ist sehr deutlich die Unsterblichkeit zu sehen, die durch Geburt und Auferstehung zustande gekommen ist“ (3). Und trotz dessen, dass Wladimir in meiner Arbeit in Bezug auf die Auferstehung der zweite ist, geht er zurzeit vornweg.


14. BILDUNG DES TREFFPUNKTES.


Bei der Durcharbeitung der Methoden der Auferstehung konnte ich nicht verstehen, wie und wann ich mein Treffen mit dem Auferstehenden bilden muss, deswegen habe ich diesen Moment bis auf weiteres verschoben. Ungefähr nach 2 Monaten habe ich es verstanden und alles wurde klar. Dank ständiger Übung wird das Steuerungssystem klarer und einfacher.


[image: ] Für die Organisation des Treffens mit den Auferstehenden kann man folgende Auferstehungsmethoden anwenden: 1.1, 2, 3, 5, 7, 10, 11, 15, 17-19,26, 27,29, 30, 33, 34, 35, 37.


Zum Beispiel, die Auferstehungsmethode Nr. 2 „Die Steuerung der Auferstehung durch die Elemente der Pflanzenwelt“: „Für die Übermittlung der notwendigen Information an die Seele des Auferstehenden wird eine Pflanze als ein Übermittlungskanal verwendet... Sie fügen die Information für die Seele des Auferstehenden, angefangen von den Wurzeln bis zur Krone ein, Sie laden ihn ein ... Sie konzentrieren sich auf den Baumwipfel und übermitteln durch diese die Information, die Sie übermitteln wollen “ (3).


Fügen Sie in die Sphäre Informationen oder Bilder des Treffpunktes ein. Fügen Sie zusätzlich Datum und Zeit ein. Wenn Sie keinen konkreten Treffpunkt haben, können Sie die Information über Ihre eigene Lage einfügen. Dann übertragen Sie die Sphäre auf die Pflanzen an dem Ort, an dem Ihr Treffen stattfinden soll; Sie informieren quasi alle Pflanzen; Sie können ebenso alle Gebäude, Autos, den ganzen umgebenden Raum und das ganze Raum-Zeit-Kontinuum informieren, damit die ganze Umwelt ruft, strahlt und über die gestellte Aufgabe spricht.


Ebenso können Sie sich auf die Baumgipfel konzentrieren, die aus der Ferne wie groteske Konturen von Berggipfeln aussehen, und diese über das Treffen informieren.


[image: ] „ Je weiter entfernt die Teilbereiche Ihres Bewusstseins liegen, in die Sie die Information übertragen, desto besser wird sie überarbeitet und desto besser wird das erwünschte Ereignis realisiert (Anlage C - Tag 6,).


Man soll sich auf die ganz entfernten Bereiche des Bewusstseins konzentrieren... Die ganz fern liegenden Bereiche des Bewusstseins stellen eine ultrarapide Überarbeitung der Information sicher (Anlage C - Tag 7) “(3).


Man muss sich den „Treffpunkt“ (TP) ganz deutlich vorstellen - den Ort, den Sie für das Treffen gewählt haben - und diese Information in die Sphäre der „ganz fern liegenden Bereiche Ihres Bewusstseins“ (FLBB) einfügen.


[image: ]


[image: ] Dann schreiben Sie vor sich mit leuchtenden Buchstaben die gestellte Aufgabe, zum Beispiel „TREFFEN“.


Aus der Information, aus der Materie dieser Wortverbindung bilden Sie eine Sphäre. Danach legen Sie die leuchtende Sphäre der „Makrorettung“ (MR) auf die Sphäre, die Sie mithilfe der Wörter erschaffen haben. Die Überdeckung und Stabilisierung der Zentren der beiden Sphären ist das notwendige gewünschte Ereignis.


[image: ]


[image: ] Es gibt noch eine Variante der Steuerung: Sie können diese Sphäre in dem Raum vor sich in die Sphäre, deren Durchmesser 1 Meter ist, kopieren und den Raum mit mehreren kleinen Sphären, die schillern und kleinen Seifenblasen ähneln, ganz dicht auffüllen. Der einzige Unterschied zu Seifenblasen liegt darin, dass die Sphären dicht und straff sind. Füllen Sie die 1 Meter Sphäre ziemlich dicht auf, sodass die Sphären dicht an einander liegen. Und ansonsten sind sie nicht so sehr Sphären als vielmehr Waben, aber diese sind weiß, halbdurchsichtig und schillernd. Sobald Sie die 1 Meter Sphäre aufgefüllt haben, können Sie weiter machen und die 5 Meter Sphäre auffüllen. Dann müssen Sie beobachten, was passiert, nachdem die 1 Meter und 5 Meter Sphären aufgefüllt sind.


15. ÜBERMITTLUNG VOM PRAKTISCHEN WISSEN


In seinen Vorlesungen hat Grigori Petrovich vorgeschlagen, folgendes Training durchzuführen: die Sphäre des eigenen Bewusstseins zu bilden, dann das Wissen anderen zu übermitteln. Dann noch eine Sphäre zu bilden und die Steuerung der Übermittlung von Wissen an andere Menschen in die Sphäre einzufügen - es ist die nächste Sphäre. Als nächstes muss man die Sphären auf einander legen und dabei beobachten, was sich in unserem Bewusstsein während der Wissensübermittlung geändert hat.


Die Sphäre unseres Bewusstseins wurde nach diesem Training heller und größer!


Ich habe drei Monate sehr aktiv daran gearbeitet, zwei Jungs auferstehen zu lassen (Andrey und Wladimir). Ich habe den Wunsch bekommen, diese Arbeit der Gruppe zu zeigen, da ein generalisierter Effekt der Steuerung immer viel stärker ist. In der Gruppe gab es meine Schüler, die bereits im Bereich Auferstehung gearbeitet haben, die bereits aus dem Buch die Information über die Auferstehung und eine sehr stabile Psyche hatten.


Ich habe für die Erklärung die meist zugänglichen - aus meiner Sicht - Technologien gewählt:


- die Methoden der Auferstehung (1,2,3,5,8,10,11),


- die Bildung der gemeinsamen Sphäre der Steuerung der Datenbank der Ereignisse (Pass, Anmeldebestätigung, Diplom...)


- die Arbeit mit den Strukturen des Biofeldes in der gemeinsamen Sphäre der Steuerung,


- das Einfügen der Bilder der Auferstehenden in die Strömung der Ewigkeit. Während der Arbeit haben die Zuhörer das Gefühl bekommen, dass die


Auferstehenden im Raum sind. Dies hat Begeisterung und Sicherheit herbeigerufen, die Sicherheit, dass die Auferstehung real ist und von jedem durchgeführt werden kann.


16. PHASEN VON KONTAKTEN 


[image: ] Gefühl. Die erste Phase von Kontakten ist diejenige, in der der Auferstehende auf der Gefühlsebene wahrgenommen wird. Dies geschieht, wenn Sie an den Auferstehenden gar nicht denken, wenn Sie in diesem Moment vielleicht mit etwas beschäftigt sind. Und plötzlich fühlen Sie Freude - wie einen leichten Hauch - und - wie man sagt - „das Herz schlägt wie verrückt“. Die Anwesenheit des Auferstehenden kann man ab und zu auf der energetischen Ebene spüren.


[image: ] Visualisierung. Die zweite Phase ist die Visualisierung. Diese kann damit anfangen, dass Sie ähnlichen Menschen begegnen. Sie sehen eine bekannte Figur, bekannte Gesichtszüge, Haare, Augen, aber wenn Sie den Menschen aufmerksamer betrachten, sehen Sie, dass es nicht der Auferstehende ist, es ist jemand, der ihm sehr ähnlich ist, aber es ist nicht er. Und man soll nicht durch die Straßen wie durch ein Minenfeld laufen und suchen. Es wird unerwartet geschehen, wenn Sie daran gar nicht denken und auf diese Treffen nicht warten.


Sobald der Prozess der Auferstehung von Andrey angefangen hat, habe ich bereits in der ersten Woche sehr viele Andrey ähnliche Menschen rings um mich herum gesehen (bis zu drei Menschen pro Tag), trotz dessen, dass der Auferstehende ein ziemlich ungewöhnliches Aussehen hat. Ich habe sie im öffentlichen Verkehr, an den Haltestellen gesehen, sie sind auf der Straße gegangen... Es wurde klar, dass die Steuerung funktioniert hat (s. Berichte No 3, 4, 6, 7).


[image: ] Treffen - persönlicher Kontakt. „Eine vollständige Anerkennung des Faktes der Auferstehung ist das Treffen mit einem der Lebenden... Die Wichtigkeit des persönlichen Kontakts liegt darin, dass ein Kontakt mit dem Gewebe des Lebenden eine sehr große Bedeutung hat“ (3).


Es gibt folgende Empfehlungen für das Treffen:


Einander an die Hände nehmen, einander in die Augen gucken - ohne Pause, nicht weinen und nicht beten, ziemlich lange sprechen (mindesten eine Stunde), dies wird dazu führen, dass er nicht zurückgehen kann und „gezwungen wird, bei uns zu bleiben“ (s. Bericht Nr. 9).


17. DER STATUS DER LIEBE


Wenn ich gefragt werde, wozu ich das alles mache, antworte ich, dass die innere Selbständigkeit dieser Menschen mir schon immer imponiert hat.


Wahrscheinlich ist am Anfang die Auferstehung nur dann möglich, wenn ihr Liebe zugrunde liegt. Liebe ist der universale Zustand, in dem eine Handlung durch den Geist zustande kommt. Insbesondere die Liebe führt zu der höheren Ebene des Bewusstseins, auf der die Kraft und Geschwindigkeit der Steuerung größer werden. Auf der Basis der Liebe kann man alles erreichen! (s. Bericht Nr. 5, 8, 9, 10).


„ Wenn eine Handlung aus der Tiefe, aus dem Inneren, aus dem Zentrum selbst, aus der Quelle der Seele kommt, dann ist diese Handlung im Grunde genommen eine göttliche Handlung“ (3).


Gleichzeitig soll es in diesem Prozess nichts Persönliches geben. In der Arbeit soll das Prinzip der Freiheit berücksichtig werden.


Eine Zuhörerin, deren Ehemann vor kurzem gestorben war, hat das Buch „Die Auferweckung“ gelesen und sofort angefangen zu arbeiten, um ihren Mann auferstehen zu lassen. Ich war gezwungen, ihr noch mal zu erklären, dass der Auferstehende:


- fürs erste, auf die höhere Ebene des Bewusstseins kommt,


- fürs zweite, sich das Alter für die Rückkehr selbst wählt (sie kommen jung und schön wieder zu uns); man darf aber nicht verzweifeln, sondern lieber Regeneration und Verjüngung ausüben,


- und fürs dritte, der Auferstehende wählt und trifft die Entscheidung selbst, wo er wohnen wird.


Es gibt mehrere Ebenen der Steuerung, man muss mit der untersten Ebene anfangen und dann hochgehen - zu dem höheren Steuerungszustand:


- auf der logischen Ebene ist es die Arbeit mit Farben, Formen usw.


- auf der Ebene der Seele ist es ein menschliches Gefühl, eine menschliche Liebe,


- auf der Ebene des Geistes ist es, wenn die Liebe zu einem konkreten Menschen so groß ist wie die Liebe zu anderen Menschen auf der Erde, zu der ganzen Welt; es ist, wenn die Notwendigkeit und Eindeutigkeit der zu erfüllenden Aufgabe der Schöpfung und Entwicklung zum Vorschein kommt; es ist die Erfüllung des Willen Gottes.


18. DIE STELLUNG DER AUFGABE DER MAKRORETTUNG.


Man muss verstehen, dass diese Aufgabe nicht nur Ihre persönliche Aufgabe ist. In erster Linie wird die Aufgabe der Auferstehung für alle gestellt.


Der Mensch ist ein Tropfen im unendlichen Ozean der Welt. Wie ein Tropfen vom Ozean nicht zu trennen ist, so auch ist der Mensch von der Welt nicht zu trennen. Ein Tropfen ist niedergefallen und auf der Wasserfläche sind Kreise erschienen - auf solche Weise geschieht die Informationsübermittlung in der Welt. Demgemäß, wenn es dem Menschen gut geht, geht es auch der Welt gut.


„Sie müssen immer den konkreten Gedanken haben, dass Ihre Handlungen auf die Rettung aller Menschen vor der Bedrohung globaler Zerstörung gerichtet sind“ (3).
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